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Verben: Personalform und Partizip II 
 

M Personalform – Partizip II 
 
Die Zeitformen Perfekt und Plusquamperfekt bestehen immer aus zwei Bestandteilen: 
aus einer Personalform der Hilfsverben haben bzw. sein und aus dem Partizip II: 
Leni hat gestern Lukas in Mathe geholfen. Lukas hatte durch seine Krankheit viel verpasst. 
Diese beiden Teile bilden zusammen zweiteilige Prädikate. 
Das Partizip II hat vorn meist ein ge- und hinten ein -en oder ein -t. 
Häufig wechseln Verben im Partizip II den Stammvokal: 
gehen – gegangen, klingen – geklungen, schwimmen – geschwommen. 

 
 

Wetter, Wetter, Wetter 

a) Wie heute hat das Wetter die Menschen früher manchmal erfreut, manchmal  

aber hat es sie auch verärgert. 

b) So war zum Beispiel im Jahr 1233 die Ostsee völlig zugefroren. 

c) Die Menschen sind damals von Oslo nach Kopenhagen übers Eis gefahren. 

d) Im August desselben Jahres ist es nach lang anhaltenden Regenfällen  

in Eisleben zu Überschwemmungen des ganzen Landes gekommen. 

e) Niedrig liegende Gebiete haben sich auf lange Zeit in stehende Seen verwandelt. 

f) Im Sommer 1260 ist es so heiß gewesen, dass mehr Menschen durch die Hitze  

umgekommen sind als in einem der vielen Kriege, die es damals gegeben hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 Unterstreiche in allen zweiteiligen Prädikaten des Textes die Personalform  
mit einer Linie und unterkringle das Partizip II. 
 
 
2 Bilde von den folgenden Infinitiven das Perfekt. Schreibe die Zeitformen in der Er-  
oder in der Es-Form dahinter. Im Zweifelsfall schlage in einem Wörterbuch nach. 

brennen:    rennen:    

trennen:    bringen:    

wollen:    verdrießen:    

triefen:    bitten:    

gelingen:    verderben:    

mahlen:    vermeiden:    


